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Liebe Mitglieder und Spender von GRATEFUL CHILDREN 
 
Nachfolgend möchte ich Sie im gewohnten Rahmen über die Verwendung Ihrer Spendengelder im 
vergangenen Semester informieren. Am 1. Dezember 2010 hat uns GRATEFUL CHILDREN den 
Betrag von CHF 15 000.— überwiesen, womit wir folgende Bedürfnisse abdecken konnten: 
 

 Mit CHF  6 212.— bezahlten wir eine Sozialarbeiterin sowie eine Kindergärtnerin 
während sechs Monaten. 

 CHF 5 066.— wurden für die medizinische Versorgung von 40 Kindern eingesetzt. 

 CHF 3 722.— wurden für eine gesündere und ausgewogenere Ernähung von 30 Babys 
und Kleinkindern verwendet. 

 
Im nächsten Semester sind wir weiterhin auf Ihre Unterstützung angewiesen, um die Kosten für 
unsere Sozialarbeiterin und die Kindergärtnerin zu decken. Ausserdem wird ein Teil Ihrer 
Zuwendungen für die jährlichen Schuleinschreibegebühren und -bücher zum Schulanfang im Juli 
eingesetzt. Die verbleibenden Spendengelder kommen aufgrund einer zweckgebundenen Spende 
unseren Babys und Kleinkindern der Kinderkrippe für eine gesündere und ausgewogenere Ernährung 
zugute.   
 

Herzlich willkommen und alles Gute für die Zukunft 

Zurzeit beherbergen wir 69 Babys, Kinder und Jugendliche in unserem Heim. 
  
Im vergangenen Semester haben wir 15 Kinder im Alter von einem Tag bis zu fünf Jahren 
aufgenommen.  Diese wurden als Folge von Verwahrlosung, wegen unerwünschter Schwangerschaften, 
Wegfall eines Elternteils sowie aus Schutzgründen (hauptsächlich wegen drogen- und 
alkoholabhängiger Eltern sowie extremer Armut) aufgenommen.  
 
Drei der sieben ausgetretenen Kinder konnten in ihre Familien wiedereingegliedert werden. Die 
restlichen vier Kinder wurden für nationale (3) und internationale (1) Adoptionen freigegeben; 
nationale Adoptionen werden aufgrund gesetzlicher Bestimmungen immer priorisiert. Alle 
ausgetretenen Kinder befinden sich im Vorschulalter und die vier in Ecuador verbleibenden werden 
durch eine Sozialarbeiterin und Psycholgin regelmässig betreut. 
 
Nichts geht über eine gute Ausbildung 
 
22 Kinder und Jugendliche geniessen eine Schulausbildung in insgesamt drei öffentlichen und privaten 
Schulen in Quito. 19 Kleinkinder im Alter von zwei bis fünf Jahren befinden sich gegenwärtig im 
heimeigenen Kindergarten. Dank guten schulischen Leistungen der Schüler kam es während des ersten 
Semesters des laufenden Schuljahres zu keinen Klassenwiederholungen.  
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Es lebe die Freizeit 
 
Einige der Kinder verbrachten die jeweils kurzen Ferien im gewohnten Rahmen mit engen und 
entfernten Familienangehörigen, Gastfamilien, Freunden oder Paten. Zu den besonderen Ereignissen des 
vergangenen Semesters zählte das Weihnachtsfest und das neue Jahr, als verschiedene lokale 
Institutionen und Privatpersonen unsere Kinder besuchten und sie mit Erfrischungsgetränken und 
Süssigkeiten verwöhnten. Solche Ereignisse werden von unseren Kindern besonders geschätzt. 
 
Ein weiteres besonderes Ereignis für die Kinder war ein Ausflug nach Papallacta im März, wo sie sich 
des Lebens erfreuten. 
 
Die übrige Freizeit verbrachten die Kinder je nach Alter mit Musikstunden und Englischklassen, welche 
sie zwei Mal pro Woche mit viel Enthusiasmus besuchten. Ausserdem vergnügten sich die Kinder mit 
Fussball spielen und mit Basteln in der heimeigenen Werkstatt.   
 
Ereignisse in Ecuador und Informationen über die aktuelle Lage in unserem Heim   
 
Zurzeit setzt unsere Regierung ein Hilfsprogramm für Obdachlose um, indem sie den Betroffenen sehr 
günstigen Wohnraum sowie Wertmarken von USD 5‘000 anbietet.  
 
Im kommenden Mai wird eine für Ecuador wichtige Volksbefragung durchgeführt. Dabei geht es um 
zahlreiche Änderungen der ecuadorianischen Staatsbürgerrechte u.a. in den Bereichen 
Korruptionsbekämpfung, Sicherheit, Gerichtsbarkeit und Interessenskonflikte. Zudem steht in den 
nächsten Monaten eine Reform des Schulgesetzes an, welche neben Weiterbildungsmassnahmen der 
Lehrkräfte auch das Niveau der Primar- und Sekundarschule generell verbessern sollte.   
 
Anfang April 2011 freuten wir uns über den Besuch von Stefan Studhalter, Vorstandsmitglied von 
GRATEFUL CHILDREN. So konnten wir ihn vor Ort über den aktuellen Stand der Dinge informieren 
und ihm die zweckmässige Verwendung Ihrer Spenden aufzeigen. 
 
Als neue Heimleiterin sehe ich der künftigen Zusammenarbeit mit GRATEFUL CHILDREN mit 
Zuversicht und Dankbarkeit entgegen. Für Ihre regelmässigen Zuwendungen danke ich Ihnen im Namen 
unseres Heimes ganz herzlich.  
  
 
Liebe Grüsse aus Quito 
 
 
Sor Mayra López V.  
Heimleiterin  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Dieser Bericht wurde vom Heim San Vicente de Paúl, basierend auf einem Raster von GRATEFUL 
CHILDREN, erstellt und durch GRATEFUL CHILDREN übersetzt sowie leicht überarbeitet, jedoch 
inhaltlich nicht verändert. 
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Fotos 
 
 

Kinderkrippe 

  
 
 

Kinderhäuser 

     
 

 
Freizeitaktivitäten im vergangenen Semester 
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Anhang 
 
Genaue Verwendung der Spendengelder (in CHF): 
  
 
1.12.2010 Zahlungseingang 15 000.— 
 
 
 Personal 
 Sozialarbeiterin, Oktober 2010 – März 2011  3 370.58 
 Kindergärtnerin, Oktober 2010 – März 2011  2 841.46 
  
 Medizinische Versorgung 
 Beitrag an die medizinische Versorgung von 
 40 Kindern aller Altersklassen  5 065.63 

   
 Ernährungszustupf    
 Beitrag an eine gesündere und ausgewogenere  
 Ernährung von 30 Babys und Kleinkindern 
 der Kinderkrippe  3 722.33 
  
    
 Total 15 000.00 15 000.00 
 
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Detaillierte Bedürfnisse für das Halbjahr April bis September 2011 
 
1. Finanzierung einer Sozialarbeiterin und einer Kindergärtnerin für weitere sechs Monate. 
 
2.  Jährliche Einschreibegebühren und Bücher zum Schulanfang.  
 
3. Fortführung des Projekts für eine gesündere und ausgewogenere Ernährung der Babys und 

Kleinkinder der Kinderkrippe. 


